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FAHRBERICHT Polaris ßanger XP Kinetic

l(räftige r Antritt Mit 1 1 0 PS und I frt llm gcht es im lünetic so richtig zur Sadte.

Das Drehmoment steht ab der eüten Selunde zur Verfügung.

,,r*r.

I s bleibt etwas Besonderes, dass

L man Giie Zünoung einschaitet unci

I dann-nichts" hört. Doch der Polaris

l- ist voll einsatzbereit und es geht

nur noch darum, den richtigen Fahrmodus

einzuschalten und loszufahren! Das nimmt

dieser Ranger sehrwörtlich, denn mit 110 PS

kommt die Leistung wirklich nie zu kurz Der

Ranger fährt überraschend sportlich für ein

Fahrzeug, das eher für die Arbeit als für's

Vergnügen konzipiert ist. Wie bei jedem

Ranger garantiert das Fahrwerk eine

unglaublich ruhige Fahrt. Das Einzige woran

man sich beim Fahren des XP Kinetic gewöh-

nen muss, ist das regenerative Bremsen. Das

funktioniert gut so, dass man nicht immer

auf die hydraulischen Scheibenbremsen

zurückgreifen muss.

Kurzer
Wendekreis

Was unglaublich praktisch und nützlich ist:

der sehr kurze Wendekreis! Das ist natürlich

ideal, wenn man sich auf schmalen Pfaden

bewegt, was das UWvielseitiger macht.Viel-

seitig ist auch das Cockpit. Es ist ausgestattet

mit bequemen Sifzen, wobei der Fahrersitz

weit nach vorne und hinten verschoben wer-

den kann. lm Vergleich zu den letzten

Rangers, mit denen wir gefahren sind, ist die

Sitzposition hinter dem Lenkrad verbessert

worden. was durch eine etwas komfort-

ablere Neigung der Rückenlehne erreicht

wird. Der Sitzbereich für die beiden Pas-

sagiere kann hochgeklappt werden, um

^ Ablesbar: Alle angenigten lnformationen kann man aufden ersten Blid

aufdem Display erfusen Hier edeben wir keine negativen Übenasdtungen.

a Üblictre tadevarianten: Dank des ganz üblictnn Ladot«ken kann der Kinetic an allen

lihllbqes bzw. auch an öffentlichen Ladesäulen au$eladen werden'
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^ SdBam LöJUng: Mit eimm hopf auf rhm

Sdalthrbd wähh man den RikkwärBgang aut.

Hier gibt es keioe medanitde Rüdmelduog.

zusätzliche Gegenstände in der Kabine zu

transportieren. Das Lenkrad liegt angenehm

in der Hand und kann nach wuosch höher

oder tief€r eingestellt werden. Auch schöni

die optionale Heizung. Trotzdem fühlt sich

alles nicht wirklich anders an als bei einem

normalen Ranger und es ist der Knopfoben

aufdem Wahlhebel, der verrät, dass wir nicht

mit einer Benzin- oder Dieselve6ion unter-

wegs sind. Mit diesem Knopf steuert man

nämlich, ob man vorwärts oder rückwärts

fahren möchte. Er ist ein bisschen gewöh-

nungsbedürftig, da man keine mechanische

Rückmeldung erhält, ob die Gänge nun ein

gelegt sind. Hinter dem Lenkrad finden wir

ein leicht ablesbares digitales Displäy, daset-

wa5 anders ist als gewohnt. Anstelle eines

Kraftstoffmessers zeigt ein Batterie-Läde-

standsanzeige, wie viel Kapazität män noch

hat und es zeigt auch den gewählte|| Leis-

tungsmodus an: Eco, Standard oder Sport.

^ Xbsse tahrv{edc 0ant eincr wirllid himn

,rbstimmung, Iann man d€n Ra0ger in 8ezll!

aufdie Dämplung ak er*ldö5ig blz€idnen.

sind Werte die noch nie zuvor erreicht wur-

den und die Unterwegs beeindrucken. Denn

obwohl sich der elektrische Ranger wie die

Versionen mit Benzinmotor anfühlt, spürt

man, dass man sehrvielmehr Leistung unter

dem rechten Fuß hat. Bemerkenswert ist

auch die Möglichkeit, mit einer PIN einen

Ge5chwindigkeitsbegrenzer zu aktivieren.

den man aufeine gewünschte Geschwindig-

keit einstellen kann.

Der Ranger xP Kinetic verfi.igt über ein

a Brcmm ods RthDeraim:w$0 m düGa$edil

loslässl gflinm der nang$ t0€igie zuüd.

Deswqen mu55 mal niöt aktiv brcmsen.

Akkupaket

Unter der Haube haben wir es bei dieser

,Standard"-Version mit einem Akkupaket zu

tun, das aus einer 149 kwh Lithium-lonen-

Batterie besteht. Er verfügt außerdem über

ein Drehmoment von 190 Nm und eine

beeindruckende Leistung von I l0 P5. Das

eigenes 3+w-Ladegerät für die herkömm-

liche 22ov-Steckdose. Über eine Wallbox

geht der Ladevorgang schneller vonstatten.

Die wichtigsten Fragen zu einem jedem bat-

teriebetriebenen Fahrzeug sind jene nach

der Ladezeit und nach der Lebensdauer der

1

a Kärc Bezeidnung: Die lGpau ität der Eatterie benennt Poladr deutlidr und tchebt tie sogar auf das tahrleug.

Viel Leistung
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ffii_ffi Polaris Ranger xP Kineti(

a 5dide tront Die tampen sind sehr modem und garantieren auch bei

schlechten Lichtverhältnissen eine gutr Sicht.

A Gmß: Das Lenkrad fillt etwas riesig aus.

Das haben wir als durchaus gewöhnungbedürftig erlebt.

Batterie. Wir haben direkt bei den lngenieu-

ren von Polaris nachgefragt und sie waren

ehrlich in ihren Antworten. Die Physik der

Batteriespeicherung ist unvermeidlich, und

mit der 14,9-kwh-Batterie kann man unter

normalen Bedingungen - mit variierenden

Geschwindigkeiten, Hügeln, Schlamm und

Löchem - eine Reichweite von etwa 65 Kilo-

metern erwarten. Wir konnten das noch

nicht selbst testen. Die Ultimate-Version ist

mit einer stärkeren 29,8-kWh-Batterie aus-

gestattet. womit sich die Reichweite logis-

cherweise verdoppelt, obwohl man sich fra-

gen könnte, ob die Reichweite der Standard-

version nicht mehr als ausreichend ist. Ein

vollsGndiges Aufladen dauert etwa 5 Stun-

den, aber mit einem zusätzlichen On-Board-

Ladegerät kann man dies auf 2,5 Stunden

verkürzen.

Der XP Kinetic basiert auf dem Full-Size-

Ranger-Chassis, jedoch mit Anpassungen für

einen Elektromotor, Getriebe und Akku-

paket. Laut lmporteur können sogar 95 %

aller Ranger XP 1000 Zubehörteile verwen-

det werden.

Wir können uns vorstellen, dass der Ranger

XP Kinetic perfekt für Arbeiten in Parks und

Erholungsgebieten geeignet ist. Wir denken

aber auch an Bauernhöfe und Reitställe, die

ihre Maschine für hunderte von Aufgaben

und kurze Fahrten über das Feld nutzen. ln

Bezug auf den Anschaffungspreis liegt er

deutlich über den anderen Ranger-Mod-

ellen, aber die Wartungskosten sind fast

nicht vorhanden und ansonsten macht er

alles, was wir von einem 'normalen' Ranger

gewohnt sind. Dass er manchmal das Gefühl

eines leistungsstarken RZR verminelt, macht

es auch noch spannender, mit diesem Ar-

beitstier unterwegs zu sein. I

A Gute Trahion: Die diden Pneus am Kineti<

garantiereo fast übrrall guten Vortrieb.

Hier mus rnan defmitiv nicht nachrüsten.

Fazit

^ (levere lösung: die Pasagiersitze

können hochgeklappt werden, wodurth

sich weiterer Stauraum ergibt .
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